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Frohe Ostern 
wünscht die 
FPÖ-Ortsgruppe 
Naas!

Aus dem Inhalt:
Persönlicher Kommentar GR Elisabeth Schreck Seite 2

Kassaprüfung 06. Dezember 2016 Seite 2

Kassaprüfung 13. März 2017 Seite 3

Persönlicher Kommentar GR Gottfried Hutter Seite 3

7. FPÖ Preisschnapsen Seite 4

Gedanken der G´meinditrotschen ... Seite 4



Kassaprüfung 06. Dezember 2016
Ausgaben Gemeinde

Naas

Liebe Naaser! 

Ich bedanke mich beim Gemeinde-
vorstand, der - nach einer Anregung 

meinerseits - in Zukunft die Umstellung 
auf eine neue Holzvergaserheizung 
(Stückholz) in Naas fördern wird. 

Bei der letzten 
Gemeinderatssit-
zung wurde der 
Bebauungsplan 
„Schaffl  er“ am 
Hühnerberg 
beschlossen, 
wo sieben neue 
Einfamilienhäuser 
und - mit dem be-
stehenden Wohn-
haus Schaffl  er 
- insgesamt acht 
Wohneinheiten 
errichtet werden 
sollen. Obwohl 

in Naas Jungfamilien stets willkommen 
sind, gebe ich zu bedenken, dass - wenn 
so nahe an einen landwirtschaftlichen 
Betrieb herangebaut wird - Konfl ikte 
vorprogrammiert sind. 

Ihre FPÖ-Gemeinderätin 
Elisabeth Schreck 

Schulden durch laufende Darlehensrückzahlungen, Anfang Jänner 2017 
 Darlehen aller Kanalbauprojekte                          € 1.887.800,00 
 Darlehen VS und HHS (Laufzeit 2019)                      €       90.500,00 

beim John Deere Traktor, Drehlichtbalken auf LED-Balkenumbau 
 Landring Weiz, 25.10.2016                                                      €              813,50 
 GR Strobl erläutert, dass der Drehlichtbalken beim Traktor umgebaut 
 werden musste, da beim alten Drehlicht jeden Monat Birnen ausgefallen sind. 

Beleuchtung Ruine Sturmberg, jährlich €  298,10 

Wartung Notlichtanlage bei Volksschule und Mehrzwecksaal 
 Fa. Lugitsch, Juli 2016 €  1.173,60 

Reparatur 2 Motorsägen, Landring Weiz    €  342,00 

für das Internet, Veranstaltungshalle Naas-Dorf, monatlich €  19,90 

A1 Rechnung, Bernhard Ederer, 01.08. bis 03.08.2016, DATA Roaming (Norwegen), 
 Anzahl 6 (8,40 MB)                      €  99,59 
 Bürgermeister Ederer erläutert, dass bei seiner A1 Rechnung Kosten für Datenroaming 
 angefallen sind, da er in Norwegen auf Urlaub war und erreichbar sein musste. 
 In Zukunft wird man vorsichtiger sein, da im Nicht-EU-Raum Roamingkosten anfallen. 

Straßensanierungen 2016 rund          €  36.000,00 
 bisher bezahlt      €  12.000,00 

Stadtgemeinde Weiz - Musikschule, 2. Halbjahr 2016 €  11.767,50 

Stadtgemeinde Weiz - für Schulbeiträge (ohne Musikschule) 
       für Mülldeponie, für Standesamt und Staatsbürgerschaftsbeiträge    
       halbjährlich    €  47.495,40



Kassaprüfung 13. März 2017
Ausgaben Gemeinde

Weihnachtsfeier 2016, Bedienstete mit Begleitung, 29 Personen  €  1.722,00 

Weihnachtsessen für die Gemeinderäte, 
ohne Begleitung, 12 Personen  €  334,00 

Weihnachtsgeschenke, Fa. Steirerkraft/Kernothek 
 24 Pakete                                                        €  1.099,00 

mobile Tonanlage inklusive CD-Player                                            €  1.851,00 

Fa. Nistelberger, Aufsperrung bei Hochbehälter Weizerzeil 
 neuer Zylinder, neues Sicherheitsschloss etc., 23.02.2017 €  851,81 

Todesanzeige, Altlandeshauptmann und Ehrenbürger von Naas 
 Josef Krainer                                                            €  556,00 

Nachweis über Leistungen für Personal, 2016, brutto               €  306.275,47 

Kommunalsteuer Einnahmen 2016                                           €  450.304,26 

Asphaltierungsarbeiten Weberhanslweg, 14.02.2014                   €  35.209,88 
 (Gemeindeweg) Kein Selbstbehalt! 
  
Asphaltierungsarbeiten Windhof, 2011 (Gemeindeweg) €  15.355,00                                                                                                   
 12 Anrainer = Waldbesitzer (viele sind keine Naaser Gemeindebürger), 2003 
 gab es noch anteilsmäßig einen Selbstbehalt bei der Sanierung des Wegs                                                                                                          

Hofzufahrten, Zuschuss Gemeinde: 30 % der Asphaltkosten 
 2017: 1 x                    €  1.500,00 
  1 x                    €    464,00      
 2016: 2 x                    €  1.500,00                                              
 2015: 2 x                   €  1.800,00                
 2014: 1 x 
 (inkl. Asphaltierungsarbeiten an der Gemeindestraße) €  2.155,00  
 2013: 1 x                  €  2.612,00 
  1 x                   €   531,00 
  1 x                   €   952,00 
  1 x                   €  1.165,00 

Anmerkung: In der Gemeinderatssitzung vom 23. März 2017 wurde beschlossen: In 
Zukunft gibt es für Haus- und Hofzufahrten 30 % - maximal jedoch 1.500 Euro - der 
Asphalt- bzw. Pfl asterkosten als Zuschuss von der Gemeinde. 

Liebe Gemeindebürger! 

Vorab bedanke ich mich im Namen 
meiner Fraktion bei unserem Amts-

leiter Herrn Sepp Riedl für die hervorra-
gende Arbeit in der Amtsstube und für 
die Erstellung des Rechnungsabschlus-
ses. Durch seine Arbeit konnte der Ver-
schuldungsgrad 
der Gemeinde 
von 6,29 Prozent 
auf 3,8 Prozent 
gesenkt werden. 

Nach reifl icher 
Überlegung 
haben wir aber 
trotzdem gegen 
den Rechnungs-
abschluss 2016 
gestimmt. Grund 
dafür ist, dass 
im Voranschlag 
150.000 Euro 
für die Gemeindestraßen veranschlagt 
waren, jedoch nur um rund 57.000 
Euro Straßen saniert wurden. Für die 
Erhaltung des Straßennetzes, was unser 
Hauptanliegen ist, wird in Naas zu wenig 
Geld in die Hand genommen ... 

… meint Ihr FPÖ-Gemeinderat 
Gottfried Hutter 

Wollen Sie unsere freiheitlichen Ideen unterstützen? 
Wollen Sie sich beteiligen oder haben Sie ein Anliegen, das Ihnen wichtig ist? 

Herzlich willkommen! Bei uns sind Sie richtig! 
Hier kann sich jeder nach seinen Möglichkeiten und Fähigkeiten einbringen. 
Egal, ob regelmäßig oder sporadisch, aktiv oder einfach nur, um unserer Gemeinschaft anzugehören: 

Wir freuen uns auf Sie.                                                        www.fpoemitglied.at

Wollen Sie unsere freiheitlichen Ideen unterstützen? 
Wollen Sie sich beteiligen oder haben Sie ein Anliegen, das Ihnen wichtig ist? 

Herzlich willkommen! Bei uns sind Sie richtig! 
Hier kann sich jeder nach seinen Möglichkeiten und Fähigkeiten einbringen. 
Egal, ob regelmäßig oder sporadisch, aktiv oder einfach nur, um unserer Gemeinschaft anzugehören: 

Wir freuen uns auf Sie. 

FPÖ Bezirk Weiz: 
www.fpoe-weiz.at

FPÖ Steiermark
www.fpoe-stmk.at



7. FPÖ Preisschnapsen - Ortsgruppe Naas

Gedanken der 
G´meinditrotschen …

Auch im heurigen Jahr veranstaltete 
die FPÖ-Ortsgruppe Naas - bereits 

zum siebenten Mal - ihr Preisschnapsen. 
Im Gasthaus Lindenwirt schnapsten 
sich die zahlreichen Teilnehmer die 
besten Plätze aus. Wie schon in den 
vergangenen Jahren ging es auch heuer 
wieder um „das ganze Schwein“, welches 
diesmal Lindenwirt Manfred Hadler 
gewann. Den zweiten Platz belegte 
Reinhard Leiner vor Michael Auer und 
Andreas Neuhold. Erstmals gab es auch 

ein Schätzspiel, bei dem es zwei Fleisch-
körbe zu gewinnen gab. Diese gingen 
an Peter Pierer und Peter Neuhold. 

Als Ehrengäste konnte GR Elisabeth 
Schreck wieder Landesparteiobmann 
KO Mario Kunasek, Landtagsabgeordne-
ten BezPO GK Erich Hafner und BezPO-
Stellvertreter Vzbgm. Patrick Derler 
begrüßen. 

Dank der zahlreichen Sponsoren und 
Teilnehmer wurde diese Veranstaltung 
wieder ein voller Erfolg. Die FPÖ-Orts-
gruppe Naas mit GR Elisabeth Schreck 
und GR Gottfried Hutter bedankt sich 
bei allen Sponsoren und Teilnehmern 
sowie bei allen Helfern auf das Allerherz-
lichste. 

sitzend, v. l. n. r.: Michael Auer (3.), Manfred Hadler (1. und 8.), Reinhard Leiner (2.), Andreas Neuhold (4.) 
stehend, v. l. n. r.: GR Gottfried Hutter, GR Elisabeth Schreck, Andreas Adlmann (6.), LPO Mario Kunasek, Marco Neuhold (5.), Walter Pieber (9.), Daniel Schwaiger (7.) 

Ob sofort wird bei 
der Veranstoltungs-
halle in Noas-Dorf 
für die G`meindi a 
Benützungsgebühr 
eing`hoben. Ober i 
befürcht, dass es am 
Ende des Toges mehr 
Ausnahmen wie Ein-
nahmen geben wird! 


